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Einleitung 

Der Interviewpartner wird vor dem Gespräch über Folgendes informiert: 

Die Begleitstudie zum Studiengang findet im Rahmen des Projekts „MainCareer“ statt. Aufgaben des Projekts: 

o Stärkung der Vereinbarkeit zwischen Beruf und Studium an der Frankfurt UAS 
o Verbesserung der Studienbedingungen 
o Wissenschaftliche Begleitung des Studiengangs 

 

 

 

Interviewpartner/-in:   
 
Kontaktdaten: 

 

 
Datum: 

 

 
Interviewdauer:   

 

 
Interviewerin: 

 
 

esther.heller
Platziertes Bild

esther.heller
Platziertes Bild
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Ziel der Befragung:  

o Zufriedenheit mit Organisation des Masters 
o Studierbarkeit aus Sicht der Lehrenden 
o Unterstützungsbedarfe für Studierende aus Sicht der Lehrenden 
o Erhebung von Bedarf an hochschuldidaktischer/n Weiterbildung/Qualifizierungsmaßnahmen 

 

Ablauf des Interviews: 

o Freiwillige Teilnahme  
o nicht alle Fragen müssen beantwortet werden 
o das Gespräch wird aufgezeichnet 
o nur das Projektteam hat Zugang zu der Datei mit der Aufnahme  
o Löschung der Aufnahme nach der Transkription 
o Löschung des Transkripts nach Projektende 

 
Abschlussfrage:  

 
o Sind Sie mit der Teilnahme einverstanden? Wenn ja, Unterschrift der Einwilligungserklärung.  
o Aufnahmegerät anschalten. 
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Kategorie Leitfaden 
 

Unterfragen Notizen/Nachfragen während des Interviews 

Einstieg 

1 Einleitend würde ich gerne von Ihnen 
erfahren, wie Ihr beruflicher Werdegang 
war und wie Sie zur Frankfurt UAS 
gekommen sind. 
 

  
 

2 Beschreiben Sie bitte kurz, welches Modul 
Sie im Suchtmaster lehren und was die 
wesentlichen Lehrinhalte sind. 
 

  
 

Dann kommen wir auch schon zum ersten Themenkomplex: es soll zunächst um die strukturellen Rahmenbedingungen an der FRA-UAS gehen. 

3 Wie zufrieden sind Sie mit der räumlichen 
Ausstattung Ihres Seminarraumes /Ihrer 
Seminarräume? 
 

  
 

4 Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot der 
hochschulischen Bibliothek – sofern Sie 
diese nutzen. 
 

  

5 Wie zufrieden sind Sie mit den 
Möglichkeiten der Verpflegung vor Ort 
(Mensa, Kostbar oder andere Cafés)? 
 

  

6 Hinsichtlich der strukturellen 
Rahmenbedingungen – an welchen 
Punkten/Stellen wünschen Sie sich mehr 
Unterstützung? 
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Nun habe ich ein paar Fragen zu den Studierenden.  

7 Wie schätzen Sie die Motivation der 
Studierenden für das Studium ein? 
Und für Ihr Modul? 

  

8 Wie schätzen Sie die Lern-Fortschritte der 
Studierenden im Rahmen Ihres Moduls ein? 

  

9 Wie schätzen Sie die Zufriedenheit der 
Studierenden mit dem Modul insgesamt 
ein? 

  

10 Wie schätzen Sie die Studierbarkeit des 
berufsbegleitenden Masters insgesamt ein? 
 

- Wo sehen Sie 
eventuell 
Schwierigkeiten? 
Was könnte 
verbessert werden? 

- Was läuft gut? 

 

11 Wie schätzen Sie die Lernatmosphäre unter 
den Studierenden ein? 

  

Nun geht es weiter mit dem Themenkomplex „Lernformen und Methoden“ 

12 Sind sie zufrieden mit den Möglichkeiten 
der Distribution der Lernmaterialien, z.B. 
über die Lernplattform moodle? 

  

13 Welche Medien setzen Sie in Ihrem Modul 
ein?  
 

- Falls nicht klar ist, 
was gemeint ist: 
Power Point, 
Flipchart, DVD usw. 

- Sind sie zufrieden mit 
dem Medieneinsatz? 

- Brauchen Sie 
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hinsichtlich des 
Medieneinsatzes 
mehr Unterstützung? 

14 Unsere Hochschule bietet regelmäßig 
Weiterbildungen zum Thema 
„Hochschuldidaktik“ an. Wie sieht Ihr 
Interesse an solchen Veranstaltungen aus? 

- Welche Themen der 
Hochschuldidaktik 
würden Sie 
besonders 
interessieren? 

 

Kommen wir zum Thema „Webinare“  (nur Modul 4, Herr Straub) 

15 Sie haben bereits Webinare angeboten. 
Beschreiben Sie bitte, was genau Sie 
gemacht haben. 
 

  

16 Wie lief die Vorbereitung der Webinare, 
hatten Sie Unterstützung? Wie sah diese 
aus? 

- Inwiefern wurden die 
Lehrinhalte an diese 
besondere Form 
(Webinar) 
angepasst? 

 

17 Wie wurde das Webinar von den 
Studierenden angenommen? Gab es 
Schwierigkeiten bei der Teilnahme? 

- Was lief besonders 
gut? 

- Was würden Sie bei 
einer weiteren 
Anwendung anders 
machen? 

 

18 Hinsichtlich  des Webinars – an welchen 
Stellen wünschen Sie sich mehr 
Unterstützung durch die Hochschule (Fb4, 
Studienkoordination, Didaktiker)? 

  

Abschluss  
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19 Existieren über die genannten hinaus weitere 

Unterstützungsbedarfe? 
 

  

20 Möchten Sie noch etwas ergänzen/loswerden? 
 

  

 

 
 

Vielen Dank für das Interview! 
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Anmerkungen zum Interviewablauf (bitte ohne Anwesenheit des Interviewten & direkt im Anschluss an das Gespräch 
ausfüllen:  
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